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Wer denkt bei dem Wort Standesamt nicht gleich ans Hei-
raten?

Aber Sie müssen nicht unbedingt die Ehe schließen, um mit 
dem Standesamt in Kontakt zu kommen. Wohl kein anderes 
Amt innerhalb der Verwaltung begleitet Menschen über die 
wichtigsten Stationen ihres Lebens. Der Standesbeamte als 
Urkundsperson beurkundet die Geburt, die Eheschließung, 
und auch in schweren Zeiten sind die Mitarbeiterinnen des 
Standesamtes für Sie Ansprechpartner, wenn es um die Beur-
kundung von Sterbefällen geht.

Entsprechend vielfältig ist die Arbeit eines Standesbeamten, 
einer Standesbeamtin.

Diese Broschüre soll Ihnen einen Einblick in das Aufgabenge-
biet des Standesamtes Bad Doberan verschaffen, soweit es Sie 
als Bürger/ Bürgerin betrifft. Natürlich kann sie die persönliche 
Beratung nicht ersetzen. Aber sie kann darauf hinweisen, wann 
eine solche Beratung notwendig ist.

Sie stellt Ihnen die Trauräume des Standesamtes Bad Doberan 
vor, in denen Sie stilvoll und romantisch den ersten Schritt in 
die gemeinsame Zukunft tun können. Sie beantwortet einige 
allgemeine Fragen zur Eheschließung und zur Registrierung 
gleichgeschlechtlicher Partnerschaften, die besonders häufig 
gestellt werden.

Sie informiert darüber, was Sie als werdende Eltern bedenken 
sollten. Welche Rolle der Familienstand der Mutter, die Staats-
angehörigkeit der Eltern und deren Namensführung in der 
Ehe spielen, erfahren Sie in dieser Broschüre und bei einer 
Beratung durch die Mitarbeiterinnen des Standesamtes.

Die Broschüre soll Sie ermuntern, sich individuell und kosten-
los beraten zu lassen. 

Wir geben Ihnen gerne Auskunft.

Ihre Mitarbeiterinnen
des Standesamtes Bad Doberan

Grußwort
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Branchenverzeichnis
Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe 
und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.
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Liebe ist die stärkste Macht der Welt, 
und doch ist sie die demütigste, die 

man sich vorstellen kann.
Mahatma Gandhi

Tanzschule Geipelt

August-Bebel-Straße 3 · 18055 Rostock
Telefon: 0381-49 22 139

www.tanzschule-geipelt.de

Haben Sie an den 
Eröffnungstanz gedacht?
In unseren HOCHZEITS-TANZKURSEN erlernen 

Sie in angenehmer Atmosphäre die Grund-

schritte im langsamen Walzer, Wiener Walzerschritte im langsamen Walzer, Wiener Walzer

und Discofox, die Haltung sowie das Führen –

damit Sie an Ihrem großen Tag und auch später

viel Freude beim Tanzen haben.

Tanzschule Geipelt

http://www.tanzschule-geipelt.de
mailto:h.busch@kabelmail.de
http://www.ilse-braut-und-festmoden.de
mailto:hebagsi@freenet.de
http://www.hebammenpraxis-bad-doberan.de
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Sie haben sich entschieden, aus der Erde ein Stückchen Himmel 
zu machen. Dann führt kein Weg am Standesamt vorbei, denn 
auch einer kirchlichen Trauung muss in Deutschland die Zivil-
trauung vorausgehen. Bevor Sie heiraten, muss das Standesamt 
prüfen, ob es Ehehindernisse oder -verbote gibt. 
Dafür sind Dokumente erforderlich. Welche das in Ihrem be-
sonderen Fall sind, erfahren Sie vom Standesamt. 

Der Personalausweis und das Stammbuch der Eltern rei-
chen nicht aus!  
Wenn Sie sich zum Heiraten entschlossen haben, dann kommen 
Sie bitte entweder während der Dienstzeiten bei uns vorbei oder 
rufen Sie uns an. Wir werden Sie gerne informieren.

Hier einige der häufigsten Fragen und die Antworten:

Brauchen wir noch Trauzeugen?
Nein. Die Pflicht, zwei volljährige Trauzeugen zur Eheschlie-
ßung mitzubringen, ist am 01.07.1998 weggefallen. Aber wenn 
Sie möchten, können Sie dies gern noch tun.

Ist der Ringtausch beim Standesamt Pflicht? 
Nein, der Ringtausch ist kein verbindlicher Bestandteil der 
standesamtlichen Trauung. 

Allerdings ist es Ihnen freigestellt, auch bei uns diese schöne 
Zeremonie einzuplanen.

An welche Hand steckt man den Ring? 
Auch hier haben Sie freie Wahl. Es gibt keine Vorschriften.

Was ziehen wir zur standesamtlichen Trauung an?
Es gibt weder Kleidervorschriften noch Traditionen. Es ist Ihr 
Tag. Sie sollen sich rundherum wohlfühlen.

Wie lange dauert eine Trauung?
Inklusive Trauansprache, Ringtausch und Unterschriften dau-
ert eine standesamtliche Trauung nicht länger als 15 Minuten. 
Dennoch halten wir zwischen zwei Trauungen immer eine 
halbe Stunde Zeit frei. 

Rund um das Standesamt

http://www.manuelas-kerzenscheune.de


�

Darf gefilmt werden?
Ja, jedoch bitten wir Sie, während der Trauansprache die Video-
geräte auszuschalten.

Wird unsere Eheschließung veröffentlicht?
Nein, denn der Aushang, das sogenannte Aufgebot, wurde zum 
01.07.1998 ersatzlos abgeschafft. 

Übrigens ...
Sie müssen Ihre Eheschließung zwar dort anmelden, wo einer 
von Ihnen seinen Wohnsitz hat, aber heiraten können Sie dann, 
wo immer Sie wollen. Warum nicht in Bad Doberan?

mailto:blumen-geschenke-bade@web.de
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BRINCKMANN
Juwelier & Goldschmiede

18055 Rostock,
Kröpeliner Straße 92 (Nähe Marienkirche) Tel. 2037555

Trau Dich

Sie suchen zwei,
wir haben tausend ....

18273 Güstrow
Markt 17, Tel. 03843-682104

In unserer eigenen
Werkstatt können
Sie sich auch ganz
i n d i v i d u e l l e
Trauringwünsche
erfül len lassen.

http://www.fotostudio-rostock.de
mailto:info@foto-baarck.de
http://www.foto-baarck.de
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Unsere Trauzimmer 

im Möckelhaus in Bad Doberan
Hier können Gesellschaften mit bis zu 40 Personen der Trau-
zeremonie folgen. Für die musikalische Umrahmung der 
Eheschließung ist gesorgt. Eine CD- und MC-Anlage steht 
im Trauzimmer zur Verfügung. Im Standesamt sind CDs mit 
beliebten Melodien vorhanden. Gern kann auch eigene Musik 
zur Eheschließung mitgebracht werden. Aus dem Trauzimmer 
kann man direkt in den Garten des Hauses gehen, der ein 
wunderbares Ambiente zum Fotografieren bietet.

im Grandhotel in Heiligendamm
Hier haben Sie die Möglichkeit, sich gegen eine zusätzliche 
Gebühr im Prof.-Dr.-Vogel-Zimmer das Jawort zu geben. Bei 
größeren Gesellschaften  ist der Musiksalon im Kurhaus für 
eine Eheschließung vorgesehen. Die Nähe zur Ostsee und das 
wunderschöne Ambiente des Ensembles  sind hervorragend für 
eine Trauungszeremonie geeignet. 
Zwecks Reservierung wenden Sie sich bitte an die entspre-
chenden Mitarbeiter des Hotels. Den Termin der Eheschließung 
vereinbaren Sie mit uns. 

Registrierung von gleichgeschlechtlichen 
Lebenspartnerschaften

Das seit dem 01. August 2001 bestehende Gesetz der Regis-
trierung gehört in Mecklenburg-Vorpommern zum Aufgaben-
bereich des Standesamtes. 

Da es viele Gemeinsamkeiten mit der Registrierung einer 
Eheschließung gibt, werden in der Vorbereitungsphase die 
gleichen Dokumente verlangt, wie das Standesamt sie bei ver-
schiedengeschlechtlichen Paaren benötigt. Es wird deshalb auf 
das Kapitel Heiraten in Bad Doberan verwiesen.

Trauzimmer im Möckelhaus

Kurhaus Grandhotel Heiligendamm
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T O R T E N K U N S T A U S Z U C K E R

Tortenkreationen für jeden feierlichen Anlass - www.suessesatelier.de.

Süsses Atelier - Katrin Tremp, Grüner Weg 4 e, 18225 Kühlungsborn, Infos/Bestellung unter: Tel. 038293/41300, Mobil 0151 15 471 445

Restaurant

Kühlungsborner Str. 4
18209 Bad Doberan – Heiligendamm
Am Molli-Bahnhof Heiligendamm

Telefon (038203) 41 51 5 • Fax (038203) 41 51 4
herzoglicher.wartesaal@gmx.de

HerzoglicHer WartesaalHerzoglicHer WartesaalHerzoglicHer WartesaalHerzoglicHer WartesaalHerzoglicHer WartesaalHerzoglicHer Wartesaal
BaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu HeiligendammBaHnHof zu Heiligendamm

http://www.suessesatelier.de
mailto:herzoglicher.wartesaal@gmx.de
mailto:info@hotel-doberaner-hof.de
http://www.hotel-doberaner-hof.de
http://www.fotograefin-kuehlungsborn.de


�0

Die Erfahrung und Beratung eines Floristen sollten eingeholt 
und beachtet werden. Die Festtafel ist mit dem Brautkleid die 
Visitenkarte einer Hochzeitsausstattung. Es sollten die Größe 
und Formen der Tische sowie die Anzahl der Personen bedacht 
werden. Blumen und Kerzen, auch Schleifen sollten farblich 
den Gedecken angepasst sein.

Blumenkinder
Blumenkinder bringen Glück und reichen Kindersegen (... sagt 
man). Am Hochzeitstag gehen sie vor dem Brautpaar her und 
streuen Blumen als Symbole der Fruchtbarkeit. Passende Körb-
chen erhalten Sie bei Ihrem Floristen.

Danksagungen
Innerhalb von vier, spätestens sechs Wochen sollten sie 

versandt werden. Ist der Gratulantenkreis sehr umfangreich, 
lassen Sie einfach Karten bedrucken. Wurde jedoch ein Ge-
schenk überreicht, sollten Sie sich handschriftlich bedanken.

Doppelte Haushaltsführung
Entscheidend ist immer, dass die doppelte Haushaltsführung 
aus beruflichen Gründen gegeben ist. Heiraten also zwei Be-
rufstätige, die an verschiedenen Orten berufstätig sind, und 
bleiben sie auch dabei, so kann derjenige die Haushaltsführung 
geltend machen, der die gemeinsame Familienwohnung in der 
Wohnung des Ehepartners einrichtet. Die gemeinsame Fami-
lienwohnung könnte auch eine neue Wohnung sein, die dann 
für beide Partner als Mittelpunkt ihres Lebens gilt.

Eheschließung
Deutsche Staatsangehörige können rechtsgültig nur von 

einem Standesbeamten getraut werden. Die kirchliche Heirat 
ist, wenn gewünscht, folglich nur im Anschluss  möglich. Aus-

Aufgebot
Dieser wohlbekannte Begriff wurde durch den Termi-

nus „Anmeldung zur Eheschließung“ ersetzt. Hierfür müssen 
alle erforderlichen Unterlagen dem Standesbeamten vorgelegt 
werden, denn vor der Trauung muss rechtlich unbedingt die 
Ehefähigkeit der Partner nachgewiesen sein. 

Blumen
Wenn standesamtlich und kirchlich geheiratet wird, ist 

der Strauß meistens rundgebunden, oft ein Biedermeierstrauß. 
Paare, die nur standesamtlich heiraten, lassen sich einen auf-
wendigeren Brautstrauß binden, aber auch hier ist die Farbe des 
Kleides und die Größe der Braut zu beachten. Der Bräutigam 
sollte sich eine passende Blume ans Revers stecken. Das Glei-
che gilt bei der Auswahl des Brautstraußes für die kirchliche 
Trauung. Die Gestecke für das Hochzeitsauto sollten leicht 
und schnell anzubringen sein und außerdem nicht das Auto 
zerkratzen. Farbe und Größe werden auf das Auto abgestimmt. 

Wissenswertes von A bis Z
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ländische Mitbürger können sich auch vor der diplomatischen 
Vertretung ihres Heimatlandes das Jawort geben, sollte diese 
dazu berechtigt sein. In Sonderfällen können deutsche Behör-
den ausländischen kirchlichen Institutionen die Ermächtigung 
zur Eheschließung erteilen, aber nur dann, wenn beide Eheleute 
nicht deutsch sind.

Ehevertrag
Gewinnt immer mehr an Bedeutung. Damit man sich hinterher 
nicht streiten muss. Am häufigsten werden die Punkte Güter-
trennung, Versorgungsausgleich, Unterhalt und Sorgerecht für 
die Kinder einvernehmlich festgelegt. Der Ehevertrag muss bei 
gleichzeitiger Anwesenheit beider Partner vor einem Notar 
geschlossen werden.

Frisur
Vergessen Sie nicht, sich für den Tag der Hochzeit früh-

zeitig einen Termin bei Ihrem Friseur geben zu lassen. Und 
denken Sie daran, dass probeweise schon einmal im Voraus die 
Haare frisiert und der Schleier gesteckt werden sollte damit es 

Ihnen auch wirklich gefällt. Am Hochzeitstag sind schließlich 
alle Blicke auf Sie gerichtet!

Fotos
Sind eine schöne Erinnerung. Nicht nur für das Brautpaar 
und die engere Familie, sondern für alle Gäste. Am besten, Sie 
bestellen einen Berufsfotografen, der sich um nichts anderes zu 
kümmern hat. Außerdem sehr nett: wenn ein Familienangehö-

http://www.MS-Ostseebad-Rerik.de
mailto:ferien@ms-ostseebad-rerik.de
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riger mit einer Sofortbildkamera ein paar hübsche Portätfotos 
macht und gleich überreicht. Wichtig: Das Fotografieren und 
Filmen im Standesamt bzw. in der Kirche sollte unbedingt 
vorher mit den Verantwortlichen abgesprochen sein (nicht 
alle sind immer damit einverstanden!)

Geschenkliste
Wird in der Regel von der Familie des Braut-

paares geführt und mit den Schenkenden abge-
sprochen. Dabei wird ggf. auch über den „Hoch-
zeitstisch“ informiert.

Heiratsbeihilfen
Besonders nette – und leider nur noch 

selten anzutreffende – Arbeitgeber bescheren ihren 
Mitarbeitern eine Heiratsbeihilfe. Diese Beihilfe ist bis zu einem 
bestimmten Betrag steuerfrei, sofern sie innerhalb von drei Mo-
naten vor oder nach der Eheschließung gezahlt worden ist.

Hochzeitsreise
Genießen Sie nach den „Strapazen“ der Hochzeitsfeier ein 
paar gemeinsame Tage fern der Heimat. Das Reiseziel sollte 
gut besprochen und geplant sein. Und vergessen Sie nicht, 
rechtzeitig im Voraus zu buchen.

Hochzeitstisch
Viele Brautpaare haben heutzutage bereits einen großen Teil 
des künftigen Hausstandes. Da wären die dritte oder vierte 
Bratpfanne und die hundertste Blumenvase nicht besonders 
„glücklich“. Die Lösung: Das Brautpaar geht in ein Geschäft mit 
besonders großer Auswahl und sucht dort seine „Wunschge-
schenke“ aus. Alle Geschenke kommen auf einen großen Tisch, 
den sogenannten „Hochzeitstisch“, und können dort von den 
Schenkenden begutachtet werden. Natürlich müssen Sie die 
Hochzeitsgäste über die Adresse des Geschäftes informieren. 

Hochzeitstorte
Sahneschichten, Baiser, Marzipan und Schokolade, 

süße Früchtchen und Zuckerguss lassen nicht 
nur dem Brautpaar das Wasser im Munde 
zusammenlaufen. Doch ist die turmhohe Köst-

lichkeit mehr als nur eine Kalorienbombe 
– der Anschnitt der Hochzeitstorte hat eine 

lange Tradition und ist für viele Braut-
paare der Höhepunkt des Festes. Er 
erfolgt nach großartiger Ankündigung 
durch den Zeremonienmeister (meist 

ein Freund des Brautpaares) beim 
Empfang als Begrüßungshäppchen. 
Die Gäste bilden einen Kreis um das 

Brautpaar, sodass Brautpaar und Torte 
im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stehen. Der 

Bräutigam legt beim Anschneiden der Torte seine Hand über 
die der Braut, wobei diese das Messer führt. Gemäß einer alten 
Tradition wird das erste Stück auf den Teller gelegt. Dann füttert 
der Bräutigam seine Liebste mit einem kleinen Bissen und 
umgekehrt. Dieser Brauch soll symbolisieren, dass die beiden 
in Zukunft füreinander sorgen werden. Erst danach wird der 
Rest der Torte an die Gäste verteilt.

Hochzeitszeitung
Für das Brautpaar ist die Hochzeitszeitung eine freudige Über-
raschung, für die Hochzeitsgesellschaft zumeist eine Erhei-
terung. Sie ist so ziemlich das Einzige, worum sich das Paar 
nicht selbst kümmern muss. Die Hochzeitszeitung soll eine 
liebenswerte Darstellung der Heiratenden sein, wobei kleinere 
„Spitzen“ durchaus angemessen sind. Es muss jedoch berück-
sichtigt werden, dass vermutlich alle Gäste einen Blick in die 
Broschüre werfen, weshalb auf intimere Aussagen und Anspie-
lungen besser verzichtet werden sollte. Dennoch: Lassen Sie 
Ihrer Fantasie und Ihrem Humor freien Lauf!
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Junggesellen- und Junggesellinnenabschied
Vor der Hochzeit sollten beide Partner getrennt voneinan-

der unter Freunden noch einmal kräftig auf die Pauke hauen. 
Organisiert wird das Ganze von Freunden. Natürlich bleibt 
man unter sich.

Lebenspartnerschaft
Seit dem 01. August 2001 können gleichgeschlechtliche 

Paare auch den sogenannten Bund fürs Leben schließen. Nach 
einer Entscheidung des Bundesverfassungsgerichtes ist das 
Lebenspartnerschaftsgesetz nunmehr gültig.

Leihen
Kann man so gut wie alles. Vom Hochzeitskleid für die Braut, 
dem Frack oder Smoking für den Bräutigam bis zum Geschirr 
oder dem Zelt für die Feier im Garten.

Musik
In erster Linie Geschmacksache. Bitte versuchen Sie, 

sowohl die Älteren als auch die Jungen glücklich zu machen. 
Am besten, Sie legen vorher mit dem DJ Auswahl und Rei-
henfolge fest. Je fortgeschrittener die Feier, desto jünger kann 
erfahrungsgemäß die Musik werden ...

Namensrecht
Seit April 1994 haben Sie bei der Wahl Ihres Namens 

nahezu freie Auswahl. Sie können beide Ihren bisherigen 
Namen behalten, sich auf einen Familiennamen einigen oder 
aber Doppelnamen führen.

Presse
Bei Promi-Hochzeiten immer dabei. Natürlich kann 

man auch mit einer Anzeige in der Zeitung auf die 
Trauung aufmerksam machen.

Polterabend
Das Polterfest ist älter als die christlichen Hochzeitszeremonien, 
denn bereits im Altertum wollte man mit viel Geklirr, Geklapper 
und Lärm die bösen Geister vom Hochzeitshaus verjagen. Und 
außerdem bringen Scherben Glück. Es ist wohl sinnvoll, das 
Polterfest mindestens am Vorvorabend der Hochzeit zu feiern, 
denn so mancher Gast muss sicherlich seinen Kater ausku-
rieren, um für die eigentliche Feier wieder fit zu sein. Und 
nicht vergessen: Das Brautpaar muss gemeinsam die Scherben 
wegkehren – und das meist nicht nur einmal!

Rechtsprechung
Das bisher gültige Ehegesetz wurde im Juli 1998 durch ein 

neues Eheschließungsgesetz ersetzt. Das öffentliche Aufgebot 
entfällt, das Kranzgeld wurde abgeschafft, auch Trauzeugen 
sind nicht mehr notwendig, können aber auf Wunsch gerne 
mitgebracht werden. Der gesetzliche Güterstand ist die Zuge-
winngemeinschaft.

Reis-Streuen
Bitte versuchen Sie das Streuen von Reis vor dem Standesamt 
und das DAUERhupen nach Ihrer Eheschließung zu unterbin-
den. Bei aller verständlichen Freude über Ihre Heirat haben die 
über den Reis stolpernden Mitbürger und vom Lärm geplagten 
Menschen hierfür weniger Verständnis. Vielen Dank!

Ringe
Es gibt Ringe mit den teuersten Steinen, Ringe, die ein kleines 
Vermögen kosten, und doch hat der schlichte Ehering eine tie-

fere Bedeutung als alle anderen (gleichwohl gibt 
es heute auch Eheringe mit einem kleinen 

Diamanten). Was gerade in Mode ist, sieht 
man am besten in den Schaufenstern 
und Auslagen der Juweliere. Im Gegen-

satz zu früher, als der Bräutigam seiner 
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Angebeteten den Verlobungs- oder Trauring schenkte, suchen 
ihn die Partner heute gemeinsam aus und zahlen auch meist 
gemeinsam. 

Die Wahl des Ringes ist nicht einfach, gibt es doch Ringe aus 
Gold-, Weiß-, Rotgold oder auch aus dem besonders wertvollen 
und teuren Platin. Die Farbe, Form und Breite sind Geschmack-
sache, die Legierung ist es nicht. Da nämlich Gold ein sehr 
weiches Metall ist, kann man es nicht unlegiert, d. h. unge-
mischt mit anderen Metallen verarbeiten. Bei Ringen bestünde 
sonst ständig die Gefahr, dass sie verbiegen. Deshalb legiert 
das Feingold mit anderen Metallen, wie z. B. Kupfer, Mangan, 
Silber oder Palladium.

Tanz
Das Brautpaar eröffnet den Hochzeitstanz. Jeder Herr sollte 

im Anschluss einmal mit der Braut tanzen, der Bräutigam sollte 
allen anwesenden Damen die Ehre erweisen.

Tischordnung
Kann zum Politikum werden. Auf jeden Fall bildet das Braut-

paar den Mittelpunkt. Modell Nummer eins: Neben der Braut 
sitzt ihr Vater, neben dem Bräutigam seine Mutter. Brautmutter 
und Vater des Bräutigams nehmen gegenüber dem Brautpaar 
Platz. Modell Nummer zwei: Rechts neben der Braut der Braut-
vater, seine Tischdame ist die Mutter des Bräutigams. Links 
neben dem Bräutigam die Brautmutter mit dem Vater des 
Bräutigams als Tischherrn.

Umzug
Die Kosten eines beruflich bedingten Umzuges können 

von der Steuer abgesetzt werden. Als beruflich bedingt gilt auch 
ein Umzug, bei dem Sie zwar nicht die Arbeitgeber wechseln, 
dafür aber eine erhebliche Verkürzung der Entfernung zwi-
schen Wohnung und Arbeitsplatz eintritt. Seien Sie hierbei 
clever und ziehen ggf. beruflich erst um und heiraten dann 
privat. Damit lässt sich mitunter leicht ein wenig „Steuergeld“ 
verdienen ...

Unterbringung
Absolut notwendig für Gäste, die von auswärts kommen. Übli-
cherweise wird die Unterbringung der eingeladenen Gäste vom 
„Veranstalter“ übernommen. Es ist aber auch kein Fauxpas, 
wenn man die Gäste bittet, selbst zu zahlen. Die Hotelrechnung 
könnte sonst leicht die Mittel sprengen.

Weiß
Immer noch die bei Weitem beliebteste Farbe bei den 

Bräuten.

Yoga
Während der Vorbereitungsphase äußerst hilfreich, beson-

ders, wenn es im Endspurt etwas hektischer wird.

Zeitplan
Sicherer als Yoga ...
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Die schönsten Momente für immer bewahrt

Damit Sie später Ihren Kindern zeigen können, wie es war. 
Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal fragen: „Mami, 
Papi, zeigt uns doch mal, wie Ihr geheiratet habt.“ Welche 
Enttäuschung, wenn Sie dann ein paar Fotos hervorkramen, 
die Tante Gisela oder Onkel Rainer gemacht hat. Fotos, von 
denen sich  erst, als es zu spät war, herausstellte, dass sie teils 
unscharf und teils verwackelt sind. Schade, denn eine Hochzeit 
lässt sich nicht wiederholen. Was bleibt, ist der Ärger darüber, 
dass keine guten, vorzeigbaren Bilder vorhanden sind. Auch 
wenn der eine oder andere Hochzeitsgast großzügig anbietet: 

„Ich mache Fotos, darum braucht ihr euch nicht zu kümmern“, 
ist es immer empfehlenswert, für den schönsten Tag im Leben 
einen professionellen Fotografen zu engagieren. Kein Freund 
oder Verwandter hat die jahrelange Erfahrung, das geübte Auge 
und die Technik eines guten Fotografen. Ob Aufnahmen im 
Studio, im Freilichtstudio oder an einem besonders schönen 
Ort, es entstehen Bilder von einmaliger Harmonie und perfekter 
Gestaltung. Nach Absprache begleitet Sie Ihr  Fotograf von der 
standesamtlichen und kirchlichen Trauung bis zum Ende der 
Feier. Den Fotografen sollten Sie jedoch rechtzeitig bestellen 
und nicht bis zum letzten Moment warten.

http://www.fotostudio-rostock.de
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wenn nur nicht der Papierkram wär!

Sie erwarten ein Baby und werden es in Bad Doberan oder in 
einem der Orte des Amtes Bad Doberan-Land zur Welt bringen? 
Dann sind nach der Geburt einige Formalitäten zu erledigen.
In Bad Doberan geborene Kinder werden beim Standesamt Bad 
Doberan beurkundet.  Wenn Ihr Kind im Klinikum Rostock das 
Licht der Welt erblickt, übernimmt die Verwaltung des Kranken-
hauses die Anzeige der Geburt. Für die Beurkundung ist dann 
das Standesamt Rostock zuständig. Hierzu werden verschiedene 
Dokumente benötigt. Welche das sind, erfahren Sie hier:

Sind Sie ...
– miteinander verheiratet und führen einen Ehenamen?

Dann genügt das Stammbuch der Familie mit der Eheur-
kunde. 

– miteinander verheiratet und führen keinen gemeinsamen 
Ehenamen?

Auch dann wird die Eheurkunde der Familie benötigt. Bei der 
Geburt des ersten Kindes müssen Sie sich darüber einig sein, 
welchen Ihrer beiden Familiennamen Ihre Kinder erhalten sol-
len. Die Wahl, die Sie für Ihr erstes Kind treffen, ist verbindlich 
für alle weiteren Kinder. Es ist daher sinnvoll, wenn Sie hierzu 
bereits vor der Geburt zu uns kommen.

– nicht miteinander verheiratet?

Dann entscheidet der Familienstand der Mutter. Ist die Mutter 
noch verheiratet, gilt der Ehemann als der rechtliche Vater des 
Kindes. Er wird zur Vornamenserteilung gehört und wird in 
allen Belangen als Kindesvater angesehen.
Ist die Mutter unverheiratet, wird eine rechtliche Beziehung 
zum Vater nur durch eine Vaterschaftsanerkennung hergestellt. 
Diese Erklärung wird entweder beim Standesamt oder beim 
Jugendamt abgegeben. Sie ist von Mutter und Vater zu unter-
schreiben und wird mit der Geburt des Kindes wirksam.

Das Krankenhaus benötigt zur Ausstellung der Geburtsanzeige 
entweder die Geburtsurkunde der ledigen Mutter oder eine 
Eheurkunde der verheirateten oder verheiratet gewesenen 
Mutter.

Bitte sprechen Sie unbedingt vor der Geburt Ihres Kindes 
mit uns, wenn Sie nicht miteinander verheiratet sind, wenn 
Sie noch nicht volljährig sind, wenn Sie eine ausländische 

Eltern werden ist nicht schwer ...
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Staatsangehörigkeit haben, wenn Ihre Ehe im Ausland ge-
schlossen und kein Eheregister auf Antrag angelegt wurde 
oder wenn Sie keinen gemeinsamen Ehenamen führen. 
Gleiches gilt, wenn die Namensführung des Kindes nicht 
klar ist. 

Wenn Sie nur im Besitz ausländischer Urkunden (z. B. Hei-
ratsurkunde oder eigene Geburtsurkunde) sind, so lassen 
Sie diese bitte vor der Beurkundung der Geburt des Kindes 
übersetzen. Wir nennen Ihnen die vom Justizminister zuge-
lassenen Übersetzer.

Wenn Sie eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzen, legen 
Sie bitte Ihren Reisepass vor. 

Welche Dokumente erhalten Sie nach der Beurkundung 
vom Standesamt?
Durch die Beurkundung wird nachgewiesen, wann und wo Ihr 
Kind geboren wurde und wer die Eltern sind.

Gebührenfrei erhalten Sie vier Bescheinigungen für folgende 
Zwecke: 
Erziehungsgeld, Kindergeld, Taufe, Krankenkasse.

Weitere Urkunden, z. B. die für Ihr Stammbuch, sind gebüh-
renpflichtig. Den aktuellen Gebührensatz teilen wir Ihnen gern 
auf Anfrage mit.

Daran sollten Sie unbedingt denken!
Wenn Sie lohnsteuerpflichtig sind, wird Ihr Kind in die Lohn-
steuerkarte eingetragen. Ihre Wohnsitzgemeinde berät Sie gern 
über die Bestimmungen und Möglichkeiten in Ihrem individu-
ellen Fall. Denken Sie daran, Ihre Lohnsteuerkarte bereits vor 
der Geburt bei Ihrem Arbeitgeber anzufordern, damit Sie Ihr 
Kind möglichst frühzeitig eintragen lassen können.

Anträge auf Erziehungsgeld erhalten Sie  auf Anfrage beim Amt 
für Jugend, Soziales und Versorgung. Den Antragsformularen 
liegt eine Verdienstbescheinigung bei, die Ihr Arbeitgeber 
ausfüllt. Informationen zum Thema Kindergeld gibt es bei der 
Kindergeldkasse der Agentur für Arbeit. Informationsbroschü-
ren erhalten Sie auch bei uns.

Wichtig ist auch die sofortige Kontaktaufnahme mit der Kran-
kenkasse, bei der Ihr Kind versichert sein soll. Fragen Sie Ihre 
Krankenkasse, am besten vor der Geburt, worauf Sie achten 
sollen. Die Meldepflicht erfüllt das Standesamt für Sie.
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Vaterschaftsanerkennung
Sie wollen eine Erklärung zur Vaterschaft zu einem Kind beur-
kunden lassen, weil Sie mit der Mutter des Kindes zwar nicht 
verheiratet sind, aber als Vater beurkundet werden möchten.

Das Standesamt Bad Doberan will Sie darüber informieren, 
welche Rechtsfolgen diese Erklärung, der die Mutter zustimmen 
muss, haben wird.

Verwandtschaft
Durch die Anerkennung werden Sie mit Ihrem Kind verwandt. 
Dieses Verwandtschaftsverhältnis erstreckt sich auch auf Ihre 
Familie. Ihre Eltern werden zu Großeltern, Ihre Geschwister zu 
Onkeln und Tanten. Ihr Kind wird erbberechtigt. 

Sie müssen Ihr Kind nicht adoptieren!

Unterhalt
Sie werden Ihrem Kind gegenüber unterhaltspflichtig. Aber 
auch die Mutter hat Ihnen gegenüber Unterhaltsansprüche. 
Diese sind im § 1615 l BGB beschrieben: Der Vater hat der 

Mutter für die Dauer von sechs Wochen vor und acht Wochen 
nach der Geburt des Kindes Unterhalt zu gewähren. Dies gilt 
auch hinsichtlich der Kosten, die infolge der Schwangerschaft 
oder der Entbindung außerhalb dieses Zeitraums entstehen. 
Geht die Mutter bedingt durch die Schwangerschaft oder einer 
daraus resultierenden Krankheit einer Erwerbstätigkeit nicht 
nach oder ist sie durch die Pflege des Kindes daran gehindert, 
so verlängert sich die Unterhaltspflicht. Sie beginnt frühestens 
vier Monate vor der Geburt und endet drei Jahre nach der 
Geburt des Kindes. Wäre es gegenüber dem Kindeswohl grob 
unbillig, die Zahlungsverpflichtung danach enden zu lassen, 
so bleibt sie bestehen. Das kann der Fall sein, wenn das Kind 
behindert ist und die Mutter das Kind selbst betreuen muss.

Elterliche Sorge
Ist die Mutter eines Kindes nicht verheiratet, dann ist sie die 
alleinige Inhaberin der Sorge. Daran ändert auch eine Vater-
schaftsanerkennung nichts. Sie können aber als Vater und 
Mutter gemeinsam beim Jugendamt erklären, dass Sie die Sorge 
miteinander teilen wollen. Dort wird man Sie auch ausführlich 
zu diesem Thema beraten. 

Name des Kindes
Das Kind führt den Namen, den die Mutter zur Zeit der Geburt 
des Kindes geführt hat. Die Anerkennung der Vaterschaft 
hat keine unmittelbare Auswirkung auf den Kindesnamen, 
eröffnet aber die Möglichkeit, dass die Mutter dem Kind mit 
Zustimmung des Vaters dessen Familiennamen erteilt. Diese 
Erklärung nimmt das Standesamt entgegen. 
Alle diese Auskünfte entsprechen dem deutschen Recht. An-
dere Länder haben andere Lösungen. Wenn also ausländisches 
Recht zu beachten ist, so lassen Sie sich bitte individuell beim 
Standesamt beraten.
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Und das können Sie auch bei uns erledigen
Beurkundung von Sterbefällen
Auch dieses Kapitel im menschlichen Leben berührt das Auf-
gabengebiet des Standesamtes. Wir beurkunden den Tod derje-
nigen Personen, die im Bezirk des Standesamtes Bad Doberan 
verstorben sind oder tot aufgefunden wurden. 
In der Regel erledigt der Bestatter die Verwaltungsarbeiten für 
die Angehörigen. Er hat die Erfahrung, welche Unterlagen zur 
Beurkundung benötigt werden.

Dies sind in erster Linie 
– die Geburtsurkunde der/des Verstorbenen und 
– bei verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Personen 

ein Nachweis über den Familienstand (z. B. Heiratsurkunde, 
Familienbuchabschrift, Sterbeurkunde des anderen Ehegat-
ten, Scheidungsurteil, Todeserklärung).

Nach der Beurkundung erhalten Sie zwei kostenlose Sterbe-
urkunden: eine für die Bestattung und eine für die Kranken-
kasse. 
Weitere Urkunden für private Zwecke (Versicherung, Bank, 
Nachlassgericht oder Notar) sind gebührenpflichtig.

Und das können Sie auch bei uns erledigen:
Sie bekommen bei uns  Geburts-,  Heirats- und Sterbeurkun-
den der Standesämter Bad Doberan, Retschow, Steffenshagen, 
Althof, Parkentin und Rethwisch. Urkunden und Auskünfte 
bekommt allerdings nur, wer dazu berechtigt ist. Hierfür fällt 
in der Regel eine Gebühr an.

Namenserklärungen
Ferner beurkunden wir Erklärungen, die den Namen einer 
Person betreffen. Wenn Sie z. B. nach einer Eheauflösung Ihren 
alten Namen wieder annehmen wollen, so erklären Sie dies 

beim Standesamt. Haben Sie anlässlich Ihrer Eheschließung 
keinen Ehenamen bestimmt (z. B. bei einer Eheschließung im 
Ausland), so können Sie dies bei uns nachholen.

Wir beraten Sie darüber, ob durch diese Entscheidungen auch 
der Name Ihrer Kinder betroffen ist. 
Für diese Erklärungen ist eine Gebühr zu berechnen. 

Anlegung eines Eheregisters auf Antrag
Wenn Sie im Ausland oder in der ehemaligen DDR geheiratet 
haben, wurde für Sie kein Familienbuch angelegt. Sie können 
seit dem 1.1.2009 auf Antrag beim Standesamt ein Eheregister 
erstellen lassen.

Es dokumentiert Ihre Eheschließung, Ihre Namensführung 
in der Ehe. Es erleichtert Ihnen in Deutschland so manchen 
Behördengang, denn es ersetzt z. B. die ausländische Heirats-
urkunde. 
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Wenn Sie weitere Fragen haben, so setzen Sie sich einfach 
mit uns in Verbindung. Wir beraten Sie gern und natürlich 
kostenlos. 

Auszug aus dem Gebührentarif, gültig seit dem 01.01.2002

Eheurkunde, Geburtsurkunde,  Sterbeurkunde 10 0 

für jede weitere im selben Arbeitsgang
hergestellte Urkunde 5 0

Suchen eines Eintrages in einem
Personenstandsbuch

20 0
 bis 70 0

Prüfung der Ehefähigkeit
a) bei der Anmeldung der Eheschließung
b) bei der Ausstellung eines Ehefähigkeits-

zeugnisses
wenn ausländisches  Recht zu  beachten ist

40 0

40 0
70 0

Vornahme der Eheschließung vor einem ande-
ren als dem für die Anmeldung der Eheschlie-
ßung zuständigen  Standesamt 30 0

Vornahme der Eheschließung  außerhalb  der 
üblichen Öffnungszeit des Standesamtes 75 0

Abnahme einer Versicherung an Eides statt 20 0

Herausgegeben in Zusammen
arbeit mit der Stadt Bad Doberan. 
Änderungswünsche, Anregungen 
und Ergänzungen für die nächste 
Auflage dieser Broschüre nimmt die 
Verwaltung oder das zuständige Amt 
entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 
Anordnung des Inhalts sind zugunsten 
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Bestattungsvorsorge
Welche Papiere sollten stets griffbereit sein
Bei Eintritt eines Todesfalles werden für die Regelungen der ver-
schiedensten Angelegenheiten eine Reihe wichtiger Urkunden 
und Unterlagen kurzfristig benötigt. Es empfiehlt sich, schon 
bei Lebzeiten folgende Unterlagen zu beschaffen:
– Familienstammbuch bzw. die standesamtliche Heiratsur-

kunde
– Standesamtliche Geburtsurkunde (insbesondere sofern im 

Familienstammbuch nicht die Nummer des Geburtsregisters 
vermerkt ist)

– Versicherungspolicen mit der letzten Beitragsquittung
– Testament bzw. Hinterlegungsschein für den Todesfall oder 

über den Tod hinaus erteilte Vollmachten
– und etwaige persönliche Notizen

Diese sind zweckmäßig in einem gesonderten Ordner oder 
einer Urkundenmappe an einer allen Familienangehörigen 
bekannten Stelle aufzubewahren, damit diese Urkunden je-
derzeit griffbereit sind. 

Bestattungsvorsorge
Jeder Mensch hat das Recht, die Art seiner Bestattung selbst zu 
bestimmen, wobei er in der Regel darauf vertraut, dass seine 
Angehörigen die geäußerten Wünsche erfüllen. Bei den Fachun-
ternehmen des Bestattungsgewerbes ist durch Abschluss eines 
Bestattungsvorsorge-Vertrages auch die Möglichkeit gegeben, 
die eigene Bestattung bereits zu Lebzeiten nach seinen Wün-
schen zu regeln und in den Einzelheiten genau festzulegen, wie 
die Bestattung nach dem Tode durchgeführt werden soll. 

In den letzten Jahren machen hiervon immer mehr Personen 
Gebrauch, die entweder alleinstehend sind, deren Angehörige 
in einer anderen Stadt wohnen oder die ihre Angehörigen 

einfach von der Sorge um die Bestattungsregelung entlasten 
wollen.

Der Kunde erklärt bei dem Bestattungsunternehmen seines 
Vertrauens, in welchem finanziellen Rahmen seine Bestattung 
durchgeführt werden soll. Das Bestattungsunternehmen arbei-
tet einen entsprechenden Vorschlag aus.

Aufgrund dieser Unterlagen erfolgt dann zwischen den Betei-
ligten und dem Bestattungsunternehmen die Vereinbarung 
über die Durchführung der Bestattung. Dabei ist es selbstver-
ständlich möglich und auch durchaus üblich, das Bestattungs-
unternehmen gleichzeitig zur Empfangnahme von späteren 
Sterbe- und Versicherungsgeldern zu bevollmächtigen. Auch 
können für die spätere Bestattungsdurchführung vorgesehene 
Gelder im Voraus zweckgebunden hinterlegt werden. Nähere 
Auskünfte werden hierzu von den Bestattungsunternehmen 
im Beratungsgespräch gern gegeben.

Eine vorsorgliche Regelung der Bestattungsdurchführung (Be-
stattungsvorsorge-Vertrag) hat den Vorteil, dass bei Eintritt 
des Todes, insbesondere von alleinstehenden Personen, alle 
Formalitäten sofort in die Wege geleitet werden können und 
dass die Bestattungsdurchführung dann auch wirklich entspre-
chend dem Willen und den Anordnungen des Verstorbenen 
erfolgt. Von den auswärts wohnenden Angehörigen wird eine 
solche Regelung durchweg begrüßt, da sich daraus für sie er-
hebliche Erleichterungen ergeben. Bei Vorliegen einer solchen 
Vorausregelung sind Verzögerungen in der Vorbereitung der 
Bestattungsdurchführung ausgeschlossen. Nach den bisherigen 
Erfahrungen haben sich die von interessierten Personen mit 
Bestattungsunternehmen getroffenen Bestattungsvorsorge-
Verträge durchweg bewährt.



Hochzeitstage nicht 
vergessen! 

Mit der „grünen Hochzeit“ beginnt das Eheleben, mit der 
Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muss es noch 
nicht zu Ende sein. Es ist ein weiter, aber schöner Weg. 
Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage – nicht ver-
gessen! – und viele Jubelfeiern. Und das nicht nur 
zum „vollen“ Jahr, nein, sogar die halben zählen 
mit. Jedenfalls zuweilen.

Nach 1 Jahr die baumwollene oder 
papierene Hochzeit

Nach 5 Jahren die hölzerne Hochzeit

Nach 6 1/2 Jahren die zinnerne Hochzeit

Nach 7 Jahren die kupferne Hochzeit

Nach 8 Jahren die blecherne Hochzeit

Nach 10 Jahren die bronzene oder Rosen-Hochzeit

Nach 12 1/2 Jahren die Nickel- oder 
Petersilien-Hochzeit

Nach 15 Jahren die gläserne oder Veilchen-Hochzeit

Nach 20 Jahren die Porzellanhochzeit

Nach 25 Jahren die Silberhochzeit

Nach 30 Jahren die Perlenhochzeit

Nach 35 Jahren die Leinwandhochzeit

Nach 37 1/2 Jahren die Aluminiumhochzeit

Nach 40 Jahren die Rubinhochzeit

Nach 50 Jahren die goldene Hochzeit

Nach 60 Jahren die diamantene 
Hochzeit

Nach 65 Jahren die eiserne Hochzeit

Nach 67 1/2 Jahren 
die steinerne Hochzeit

Nach 70 Jahren die Gnadenhochzeit

Nach 75 Jahren 
die Kronjuwelenhochzeit


